
MONTAGEANLEITUNG

DA STEH'N SIE DRAUF!

®

1. Boden!äche bei Feuchtigkeit  
und Frost mit einem Gasbrenner  
vorbehandeln und trocknen.

2. Losen Schmutz wie Steinchen oder  
Sand trocken von der Ober!äche  
entfernen.

3. Nach Ausrichtung an entsprechender  
Stelle mit der Hand an der oberen Kante  
glatt und fest anstreichen.

4. Asphaltfolie an einer Kante ausrichten 
(ohne Dehnung / Zug) und Schutzfolie  
vollständig abziehen.  

Für eine erfolgreiche Verlegung und wirtschaftliche Nutzung sind vier Aspekte von äußerster Wichtigkeit

1. Verkehrsbelastung und vorgesehene Nutzungsdauer (ggf. Grundierung verwenden, z.B. Autorennen) 
2. Trockenheit der Fahrbahn (Kein Regen oder Frost, ggf. mit Gasbrenner trocknen)
3. Dünnes und gleichmäßiges Auftragen der Grundierung (falls erforderlich) 
4. Anpressdruck zur Aktivierung des Klebers auf der Unterseite der Asphaltfolie

Verlegung der Folie
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5. Asphaltfolie mit kleiner Handwalze  
auf der Ober!äche möglichst langsam  
und mehrmals abrollen.

6. Bei starken Unebenheiten oder tiefen  
Fugen emp"ehlt es sich die Ecken  
und Ränder mit einem Gummihammer  
anzuklopfen.

7. Bei größeren Flächen die Asphaltfolie mit der 
Andruckwalze, möglichst langsam und mehr-
mals abrollen, damit der Kleber unter  
der Asphaltfolie aktiviert wird und sich mit  
der Bodendecke verbinden kann. Achten  
Sie darauf, dass alle Bereiche der Asphaltfolie, 
insbesondere die Kanten, erfasst werden 
(Gefahr der späteren Teilablösung).

Haltbarkeit
Die Haltbarkeit ist abhängig von der einwandfreien  
Verlegungsweise, insbesondere vom sorgfältigen An-
drücken, von der Bescha#enheit der zu beklebenden 
Ober!äche und von der Frequentierung der Straße.

Die alte Asphaltfolie von der Boden!äche  
groß!ächig und kalt entfernen.

Entfernen der Folie

Gewährleistung / Haftung
Die in dieser technischen Information enthaltenen  
Angaben stellen unsere gegenwärtigen Erfahrungs- 
werte dar. Es obliegt dem Besteller, vor Verwendung  
des Produktes selbst zu prüfen, ob es sich, auch in Hin- 
blick auf mögliche anwendungswirksame Ein!üsse, für 
den von ihm vorgesehenen Verwendungszweck eignet.


